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MSV 4. kann im umkämpften Kreisderby
gegen die Gäste aus Weißenberg einen Punkt
ergattern!

Die Bautzner traten ohne ihr oberes Paarkreuz an, dafür kamen diesmal R. Lindner und T. Bräuer
zum Einsatz. Bei den Gästen fiel E. Schönfelder kurzfristig aus, für ihn rückte L. Kriegel in die
Mannschaft.

In den beiden Eingangsdoppeln konnte sich jeweils das Spitzendoppel ohne größere Probleme
durchsetzen. Im Vergleich der beiden dritten Doppel siegten Schierz/Bräuer mit einem 3:0 gegen
Nitsche/Kriegel.

Zu Beginn der ersten Einzelrunde konnten die Spreestädter überraschend beide Einzel im oberen
Paarkreuz für die Heimmannschaft entscheiden. Petzsch setzte sich deutlich gegen Wolf durch und
Silber konnte einen unerwarteten 3:1 Erfolg gegen den sehr unkonzentriert agierenden Meiß
verbuchen. Somit stand es 4:1 und alle waren über diese anfängliche Führung erstaunt. Jedoch
gaben sich die Gäste nicht geschlagen und dies sollten die beiden Partien im mittleren Paarkreuz
zeigen. In beiden Begegnungen mussten die MSV’ler den Weißenbergern zum Sieg gratulieren.
Schierz unterlag dem gut aufspielenden Wunderlich und Wohler zog den Kürzeren gegen Nitsche.
Nun waren die beiden Ersatzspieler an der Reihe. Lindner agierte gut gegen Kriegel und schlug ihn
3:0. Bräuer musste sich dem an diesem Tag dem stark aufspielenden Kößer geschlagen geben.
Dadurch verkürzten die Gäste auf 5:4.

Die zweite Einzelrunde begann mit einer Punkteteilung im oberen Paarkreuz. Petzsch lag schon 0:2
gegen den Spitzenmann der Blau-Gelben zurück, kämpfte sich aber in den entscheidenden fünften
Satz. In diesem musste er sich dann aber hauchdünn geschlagen geben. Am Nebentisch setzte sich
Silber ebenfalls gegen Wolf durch. Stand 6:5. Im mittleren Paarkreuz standen nun zwei
Prestigeduelle auf dem Programm. Wohler musste sich hauchdünn im Entscheidungssatz gegen
Arbeitskollege Wunderlich beugen (11:13), und Schierz (war am Vorabend mit seinem Kontrahenten
noch gemeinsam unterwegs) behielt in drei sehr engen Sätzen gegen Nitsche die Oberhand. Damit
konnte die vierte Mannschaft den Vorsprung bis vor die letzen beiden entscheidenden Einzel retten.
Jedoch gingen diese beiden Partien an die Gäste. Somit stand es aus Bautzner Sicht 7:8 und das
Abschlußoppel musste über das Endresultat entscheiden. In diesem lagen die MSV’ler schon mit 1:2
und 8:10 zurück. Jedoch behielten sie in dem entscheidenden vierten Satz die Nerven und wehrten
vier Matchbälle der Blau - Gelben ab. Dieser nicht genutzten Chance trauerten die Gäste im
Entscheidungssatz noch hinterher und verlieren diesen mit 5:11. Damit war das Unentschieden
perfekt!

Abschließend lässt sich sagen, dass diese Punkteteilung nach dem Spielverlauf für beide
Mannschaften "gerecht" ist. Ein dank an die beiden Ersatzleute, welche einen wichtigen Beitrag zu
diesem Punkt geliefert haben. Nächste Woche geht es zum schweren Auswärtsspiel nach Neusalza -
Spremberg, zu dem die Bautzner aufgrund anhaltender Personalsorgen als Außenseiter anreisen
werden.

Für den MSV spielten: Petzsch (2), Silber (2), Wohler (1), Schierz (1,5), Lindner (1)E.,
Bräuer (0,5)E.


